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Volksbegehren 
Bildungsoffensive- und Studiengebühren-

Volksbegehren 

Die Unterstützer dieses Volksbegehrens haben die Einleitung eines Verfahrens für ein Volksbegeh-
ren mit folgendem Wortlaut beantragt: 

Bildungsoffensive- und Studiengebühren-Volksbegehren 

1. Gegen Studiengebühren und für den unentgeltlichen Zugang zu Bildung und Schule! 
2. Für ein sozial gerechtes Schüler- und Studienbeihilfensystem! 
3. Für ein leistungsorientiertes universitäres Dienstrecht, das durchgehende Laufbahn ermöglicht! 
4. Gegen Kürzungen und für Reformen im Bildungsbereich: 
 4.1 Schaffung einer bundesgesetzlichen Regelung für neue Formen der Kooperation zwischen den 

verschiedenen Schularten (vertikal und horizontal)! 
 4.2 Für das Recht auf schulische Berufsausbildung (Vollzeitberufsschule)! 
 4.3 Für die Senkung der Schülerhöchstzahlen auf 25! 

Als Bevollmächtigte wurden gemäß § 3 Abs. 3 des Volksbegehrengesetzes 1973 namhaft gemacht: 

 Vor- und Familienname Beruf Adresse 

Bevollmächtigte(r) Reinhard DUMSER Bezirks-
schul-
inspektor 

Wiener Gasse 20/2/4 
1210 Wien 

1. Stellvertreter(in) Stefan VEIGL Student Ramsau 32 
3314 Strengberg 

2. Stellvertreter(in) Martin FAISST Student Itter 490 
6866 Andelsbuch 

3. Stellvertreter(in) Waltraud WITOWETZ-
MÜLLER 

HS-
Direktorin 

Felbigergasse 107b/2/8 
1140 Wien 

4. Stellvertreter(in) Monika PROCK Lehrerin Geibelgasse 15/9 
1150 Wien 

Im Amtsblatt zur Wiener Zeitung Nr. 233 vom 3. Dezember 2001 ist folgende Kundmachung über 
das Ergebnis der Eintragungen erschienen: 

Bundeswahlbehörde 

Zl. 48 637/39-V/6/01 
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„Bildungsoffensive- und Studiengebühren-Volksbegehren“ 
Gemäß § 16 Abs. 1 des Volksbegehrengesetzes 1973, BGBl. Nr. 344, zuletzt geändert durch das 

Bundesgesetz, BGBl. I Nr. 98/2001, hat die Bundeswahlbehörde in ihrer Sitzung vom 30. November 
2001 auf Grund der Berichte der Bezirkswahlbehörden folgendes Ergebnis der Eintragungen für das 
„Bildungsoffensive- und Studiengebühren-Volksbegehren“ ermittelt: 

 
Gebiet Stimm- 

berechtigte 

Anzahl der gültigen 
Eintragungen (inkl. 

Unterstützungs- 
erklärungen) 

Stimm- 
beteiligung 

in % 

 

 Burgenland 215 101 8 930 4,15  

 Kärnten 416 967 9 997 2,40  

 Niederösterreich 1 147 135 30 558 2,66  

 Oberösterreich 990 788 30 731 3,10  

 Salzburg 354 133 10 235 2,89  

 Steiermark 906 574 26 772 2,95  

 Tirol 469 674 7 594 1,62  

 Vorarlberg 231 543 4 321 1,87  

 Wien 1 089 150 44 456 4,08  

 Summe Österreich 5 821 065 173 594 2,98  

Da somit mehr als 100 000 gültige Eintragungen von Stimmberechtigten ermittelt worden sind, hat 
die Bundeswahlbehörde festgestellt, dass ein Volksbegehren im Sinne des Art. 41 Abs. 2 B-VG vorliegt. 

Wien, am 30. November 2001. 
Der Stellvertreter des Bundeswahlleiters: 

Mag. Prantl 
 

Ergebnis inklusive Unterstützungserklärungen 

Gebiet Stimm- 
berechtigte 

Unterstützungs- 
erklärungen 
und gültige 

Eintragungen 

Stimm- 
beteiligung 
inkl. Unter- 
stützungs- 

erklärungen 

gültige 
Unterstützungs- 

erklärungen 

gültige 
Eintragungen 

ungültige 
Eintragungen 

Burgenland 215 101 8 930 4,15% 2 251 6 679 50 

Kärnten 416 967 9 997 2,40% 3 641 6 356 34 

Niederösterreich 1 147 135 30 558 2,66% 8 332 22 226 99 

Oberösterreich 990 788 30 731 3,10% 11 863 18 868 147 

Salzburg 354 133 10 235 2,89% 3 084 7 151 27 

Steiermark 906 574 26 772 2,95% 8 243 18 529 131 

Tirol 469 674 7 594 1,62% 1 969 5 625 37 

Vorarlberg 231 543 4 321 1,87% 1 697 2 624 35 

Wien 1 089 150 44 456 4,08% 7 546 36 910 7 

Summe Österreich 5 821 065 173 594 2,98% 48 626 124 968 567 
 

966 der Beilagen XXI. GP - Volksbegehren2 von 2

www.parlament.gv.at




